
Mehr Sicherheit an Bushaltestellen
BA-Antrags-Nr. 20-26 / B 03375 des Bezirksausschusses des Stadtbezirkes 06 - Sendling 
vom 08.11.2021

Sehr geehrter Herr Lutz,

in Ihrem o.g. Antrag fordern Sie, dass die Busse so nah wie möglich an die Kante der 
Haltestellen heranfahren.

Es handelt sich um eine laufende Angelegenheit im Sinne des Art. 37 Abs. 1 Nr. 1 der 
Gemeindeordnung. Zuständig ist daher der Oberbürgermeister, der das Mobilitätsreferat mit 
der Beantwortung beauftragt hat.

Hierzu haben wir dementsprechend eine Stellungnahme der Münchner Verkehrsgesellschaft 
mbH (MVG) erbeten, die uns nun Folgendes mitteilte: 

„Das Anfahren der Haltestellen wird in unseren Ausbildungen für neues Fahrpersonal 
geschult. Zu berücksichtigen ist allerdings, dass das Anfahren unserer Haltestellen immer 
wieder durch Falschparker behindert wird. Wenn ein Pkw nur 0,5 m in den Haltestellenbereich 
ragt, kann das dazu führen, dass der Bus nicht mehr kantenrein anfahren kann. Wir haben das
Thema wieder in unseren Fortbildungsmaßnahmen für unser Fahrpersonal aufgegriffen.“ 

Wir hoffen, dass die obigen Ausführungen der MVG für Sie nachvollziehbar sind, weshalb das 
kantenreine Anfahren der Busse nicht immer gewährleistet werden kann.
Wir möchten uns aber für Ihr Engagement im Interesse der Bürgerinnen und Bürger 
bedanken.

Mit freundlichen Grüßen 
gez. 
MOR-GB1.11
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